
PREMERZHOFEN. Bei der Jahresver-
sammlung der Feuerwehr sprach Vor-
sitzender Johann Gabler rückblickend
von einem ruhigen Jahr. Als gesell-
schaftlichen Höhepunkt nannte er
den traditionellen, glanzvollen Rosen-
montagsball und in sportlicher Hin-
sicht den erneut errungenen ersten
Platz beim Gemeindepokalschießen in
Breitenbrunn.

Kommandant Franz Mittermeier
berichtete von zwei Einsätzen und der
gelungenen Leistungsprüfung mit 13
Teilnehmern, darunter vier Damen.
Die Übungen, unter anderem eine
Großübung in Leiterzhofen, seien
unterschiedlich gut besucht gewesen.
Die nächste Übung stehe am 30. März
um 19.30 Uhr an. Die fünfwöchige
Truppmann-Ausbildung beginne am
20.März in Breitenbrunn.

Wie der Kommandant feststellte,
funktioniere die integrierte Leitstelle
gut. Die Aktivitäten des Nachwuchses
zeigte Jugendwart Albin Silberhorn
auf. Der Kader bestehe demnach aktu-
ell aus zehn Leuten. Neu hinzugekom-
men seien Laura Heislbetz und Lukas
Mosandl. Für heuer seien eine Jugend-
leistungsprüfung, die Ablegung der Ju-
gendflamme sowie der Jugendwissens-
test vorgesehen.

Der Vorsitzende Gabler kündigte
die Neuauflage des traditionellen
Schafkopfrennens am 15. April sowie
der Kirwa in Premerzhofen vom 23.

bis 25. Juni und der Kirchweih in Eis-
mannsdorf am 1. Juli an. Die Wieder-
holung des Grillfestes am „Eisernen
Steg“ sei wegen Terminschwierigkei-
ten noch offen. Der Florianstag finde
am 6. Mai in Neumarkt, die Feuer-
wehrhaus-Einweihung in Langent-
honhausen am 12.Mai statt.

Beim 100. Schützenjubiläum in
Breitenbrunn werde die Feuerwehr
Premerzhofen-Eismannsdorf-Schmid-
hof ebenso zu Gast sein wie beim 60.
Gründungsfest der KLJB Breiten-
brunn. Außerdem sei ein Besuch bei
der Feuerwehr Staadorf vorgesehen.
Der Termin stehe aber noch nicht fest.
Auch die Silvesterparty soll wieder im
Vereinsdomizil steigen.

Die stetige Aufwärtsentwicklung
derWehr werde laut Gabler durch den
derzeitigen Höchststand an 84Mitglie-
dern dokumentiert. Darunter befän-
den sich auch 20 Damen. Die Mit-
gliedsbeiträge sollen beibehalten wer-
den. Dagegen sei der Bierpreis im Ver-
einsheim auf 1,50 Euro erhöht wor-
den. Vorgesehen sei eine Uniformer-
gänzung. DieMitglieder sollen sich bei
Bedarf melden. Ins Auge gefasst sei zu-
dem eine Neugestaltung der Polo-
Shirts für alle. Ausdrücklicher Dank
des Vorsitzenden richtete sich an alle
Funktionsträger, an die Aktiven und
namentlich an die Familie Josef Ferstl
für die vorbildliche Betreuung des
Feuerwehr-Hauses.

Bürgermeister Josef Kellermeier
zollte seiner Orts-Wehr großen Res-
pekt für ihre Aktivitäten und lobte
den nachhaltigen Leistungsstand auf
hohem Niveau. KBM Hans Ehrl
schloss sich dem an und appellierte an
den Nachwuchs, an der Truppmann-
Ausbildung teilzunehmen. (plg)

Jahr verlief sehr ruhig
RÜCKBLICKDie Feuerwehr Pre-
merzhofen verzeichnetmit
84Mitgliedern einen
Höchststand. 2011musste
sie zweiMal ausrücken.
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LEUTE HEUTE

Ludwig und Anneliese Paulus im Kreise ihrer Familie Foto: Gabler

Mittlerweile hat das Jubelpaar elf Enkelkinder
HERRNRIED.Zusammenmit ihrer Fami-
lie haben Ludwig undAnneliese Pau-
lus ausHardt imGasthausNeugebau-
er ihre goldeneHochzeit gefeiert. Der
73-Jährige, er stammt ausHardt, ehe-
lichte Anneliese – damals Lachner –
aus Raitenbuch 1962 in der Pfarrkir-
che in Beratzhausen. Sieben Kinder
wurden geboren, die das Jubelpaar zu
elffachenGroßelternmachten. Neben
der elterlichen Landwirtschaft arbeite-

te Paulus in einem Sägewerk um für
den Lebensunterhalt sorgen zu kön-
nen. Noch heute ist es seine liebste Be-
schäftigung, imWald zu arbeiten,
während die Ehefrau gernemit dem
Fahrrad unterwegs ist oder strickt.
Während eines Gottesdienstesmit
PfarrerMaxMühlbauer wurde für 50
Jahre Ehe gedankt, bevor sich die gro-
ße Familie zum gemeinsamenMit-
tagstisch traf. (pvg)
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SCHAUFENSTER

Cornelia Götz schloss mit der Traumnote ab
LUPBURG.Grund zur Freude gibt es bei
der Firma Silberhorn. Die Seubers-
dorferin Cornelia Götzwurde von der
Regierungspräsidentin der Oberpfalz,
Brigitta Brunner, aufgrund ihres guten
Ausbildungsergebnisses ausgezeich-
net. Die zwanzigjährige hat denM-Zug
absolviert und danach eine Ausbil-
dung zur technischen Zeichnerinmit
der FachrichtungMaschinen- undAn-
lagetechnik begonnen. Diese hat sie
mit der Traumnote „sehr gut“ abge-
schlossen undwurde in die Firma
übernommen. Dort zeichnet sie Reini-
gungs- und Entgratanlagen. Ihr Chef
Franz Silberhorn, der ihr einen großen
Blumenstrauß überreichte, ist sehr
stolz auf seineMitarbeiterin. (pmw)

Firmenchef Franz Silberhorn über-
reichte seiner Auszubildenden einen
Blumenstrauß. Foto: pmw

Aufstand auf der Schmucker-Alm
OBERWIESENACKER. Carina ist mit Klaus, dem einzigen
Spross einer Fabrikantenfamilie liiert. Doch die Eltern
der beiden Liebenden wissen noch nicht Bescheid. Der
Versuch, die beiden Familien zusammenzubringen, en-
det in einemChaos auf der Schmucker-Alm. Auf die Büh-
ne gebracht wird diese amüsante Familienzusammen-

kunft von der Theatergruppe des Trachtenvereins Ober-
wiesenacker. Vorstellungen im Pfarrheim finden statt
am 10. und 11. März jeweils um 19 Uhr, am 16. März um
19.30 Uhr und am 17. März um 19 Uhr. Karten gibt es
beim Dorfladen, beim Boaderwirt Oberwiesenacker oder
–wenn vorhanden – an der Abendkasse für 5 Euro.

LANGENTHONHAUSEN. Bei der Jahres-
versammlung des Schützenvereins
Almrausch ist der erste Schützenmeis-
terWilli Seitz für weitere drei Jahre im
Amt bestätigt worden. Er bekleidet
diese Funktion seit sage und schreibe
bereits 44 Jahren. Sein Stellvertreter
bleibt Reinhard Ehrl. Neue Schriftfüh-
rerin ist Jessica Köbl. Als Kassier fun-
giert künftig Hans Schmid.

Beisitzer ist wie bisher Josef Riedl.
Werner Mehringer und Hubert Graf
wurden hierzu neu bestellt. Georg Do-
nauer und Heinrich Donauer obliegt
weiterhin die Kassenprüfung. Der
1952 gegründete Verein zählt laut Vor-
standschaft derzeit 49 Mitglieder. Heu-
er soll das 60. Jubiläum gebührend ge-
feiert werden.

Dabei wird eine Jubiläumsscheibe
ausgeschossen. Vorher soll bei einem
Grillfest im Sommer ein Fototermin
stattfinden. Außerdem soll beim
Schützenfest in Breitenbrunn sowie
beim Jubiläum der KLJB Breitenbrunn
teilgenommenwerden.

Kugelfang der Marke Eigenbau

Am Kirchweihsonntag 1952 fassten
schießsportbegeisterte Männer und
Burschen im Gasthaus Seitz den Ent-
schluss, einen Schützenverein zu
gründen. Das Vorhaben wurde auch
sofort in die Tat umgesetzt. Der Grün-
dungsmannschaft gehörten Josef Seitz
als erster Schützenmeister Johann
Seitz als Stellvertreter sowie Sebastian
Wittmann als Schriftführer und
gleichzeitig auch Kassier an. Zu Beisit-
zern wurden seinerzeit Josef Donauer,
Ludwig Perras und Vinzenz Ferstl ge-
wählt. Seit 1967 leitet Willi Seitz als

erster Schützenmeister engagiert die
Geschicke des Vereins. Seine Vorgän-
ger in diesem Amt waren Josef Schmid
aus Buch, Willi Wittmann, Heinrich
Ehrl, Vinzenz Ferstl und Johann Seitz.

Aus kleinen Anfängen heraus hatte
der junge Verein mit vielen Schwierig-
keiten fertig zu werden. Vor allem
auch die räumlichen Bedingungen für
die schießsportliche Betätigung sind
aus heutiger Sicht kaum mehr vor-
stellbar. Vom Gastzimmer aus wurde
in die Küche geschossen, wo an der
Wand ein Kugelfang der Marke Eigen-
bau befestigt war. Ein „vorgeschobe-
ner Beobachter“ meldete den jeweils
erzielten Treffer nach hintenweiter.

Meist vereinsinterne Schießen

Zur Verbesserung der Finanzlage des
Vereins wurde eine Theatergruppe ins
Leben gerufen. 1953 wurde dann be-
reits ein größeres Preisschießen mit
Schützenfest veranstaltet, bei dem
auch die Vereine aus Hamberg, Kem-

nathen, Lupburg und Beratzhausen
teilnahmen. Als einer der Höhepunkte
in der Vereinsgeschichte ging die Fah-
nenweihe 1954 in die Annalen ein. Pa-
te standen damals die Wiesengrund-
Schützen aus Hamberg. Auch das 50.
Gründungsfest 2002 stellte einen mar-
kanten Meilenstein im Vereinsleben
dar. Damals gehörten dem Verein 80
Mitglieder an.

Die räumlichen Verhältnisse konn-
ten 1961 durch den Saalbau entschei-
dend verbessert werden. Ab 1973 ver-
fügten die Almrausch-Schützen im
Vereinslokal Seitz über ein den zeitge-
mäßen Anforderungen entsprechen-
des Domizil. Höhen und Tiefen ver-
zeichnete der Verein im sportlichen
Bereich. Zeitweise mischten die Lang-
enthonhausener sogar in der A- Klasse
beim Rundenwettkampf kräftig mit.
Derzeit beschränken sie sich haupt-
sächlich auf vereinsinterne sportliche
Wettbewerbe und den gesellschaftli-
chen Bereich des Vereinslebens.

Almrausch-Schützen feiern
2012 ihr 60. Gründungsfest
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VON GEORG LENZ

JAHRESVERSAMMLUNGNach an-
fänglichen Problemen – vor
allemmit den Räumlichkei-
ten – hat sich der Verein zu
einem festen Bestandteil des
Ortsteils gemausert.

Die neue Vorstandschaft der Almrausch-Schützen freut sich auf das 60. Grün-
dungsfest. Foto: Lenz
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DIE VORSTANDSCHAFT

➤ Vorsitzender:Willi Seitz
➤ Stellvertreter: Reinhard Ehrl
➤ Schriftführerin: Jessica Köbl
➤ Kassier: Hans Schmid

➤ Beisitzer: Josef Riedl, Werner Meh-
ringer und Hubert Graf
➤ Kassenprüfer: Georg Donauer und
Heinrich Donauer
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